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Kai x Ray und wäßichnochnich x wäßnochnich v_v"

Von mathilda

Kapitel 15: Der fastkopflose Busfahrer oder
"Zwergnase in Love"

Tja ich weiß der Titel... da hats mich mal wieder gepackt!! Danke für die kommies!
*blumen-verteilt* (oder hat hier noch jemand pollenalergie?!) ist ja auch schnurz , es
geht jetzt jedenfalls los!
Der fastkopflose Busfahrer oder "Zwergnase in Love"

Es dämmerte schon, als der Bus auf den kopfsteingepflasterten Hof fuhr. Die Insassen
waren entsprechend alle ziemlich gerädert. Sich streckend und gähnend verließen sie
einer nach dem anderen den Bus und schleiften ihre Reisetaschen über das Pflaster
zum Eingang. Mit einem Knallen warf der Busfahrer die Klappe des Gepäckraumes zu,
wiesele mit Panik in den Augen in den Bus zurück ließ die Türen zu schnappen und
fuhr mit einer Geschwindigkeit von Hof, die man von einem Bus gar nicht erwartet
hatte. Er stand unter Schock. Tyson und Kevin hatten versucht einen Match im Bus
abzuhalten und hätten den armen Kerl dabei um ein Haar enthauptet. Daraufhin hatte
Kai seinem kleinen Idioten eine Kopfnuss gegeben und dessen Blade für den Rest der
Fahrt einkassiert. Lee war zwar nicht ganz so streng mit Kevin, aber auch er machte
diesem klar, dass er den Rest der Strecke laufen müsse, wenn er sich noch einmal von
seinem Platz, den er neben ihn zwangsverlegt hatte, fortbewege. Kai hatte Tyson
nicht neben ich gesetzt, er hatte keine Lust die restliche Reise die personifizierte
Euphorie neben sich zu haben.
Ian sah staunend auf den grünen Haarschopf Kevins, was der sich traute! Tala hätte
ihn für so eine Aktion mit den Ohren im Fenster eingeklemmt, sodass er im Wind
flatterte und bei Kurven heftig gegen das Glas schlug! Oder er hätte sich eine andere
brutale Strafe ausgedacht. Aber der Teamchef des chinesischen Teams schien bei so
was ja weniger streng zu sein. In diesem Moment entdeckte er dein Schaukel, die auf
der Wiese hinter dem Haus stand. Er quietschte glücklich und umarmte stürmisch den
neben ihm gehenden Tala "Guck mal!!" krähte er freudestrahlend Aber ehe jemand
erfahren konnte, was Tala angucken sollte, hatte dieser dem Kleinen auch schon von
sich gestoßen und hatte ihm eine knallharte Ohrfeige verpasst. "Kannst du dich nicht
einmal wie ein normaler Mensch benehmen und nicht wie eine menschliche Klette?!"
Rügte ihn der Rothaarige schulterte erneut seine Tasche und stieg die Treppe, zum
Eingang hoch. "Aber ich wollte ihm doch nur die Schaukel zeigen!" murmelte er und
schaute so traurig aus, dass Kevin alle Vorsätze von wegen 'es den dummen Russen
nicht allzu leicht machen' vergaß und einen Arm um den Jungen legte, der nun

                http://www.animexx.de/fanfiction/47127/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/47127


Irgendso'ne Shonen-ai-fiction halt

wirklich den Tränen nah schien. "Nicht weinen! Wenn du willst geh ich nachher mit dir
schaukeln, ja?" bat der kleine Chinese "Echt?" Ian sah ihn aus seinen veilchenblauen,
jetzt leicht wässrig wirkenden, Augen zweifelnd an. Kevin merkte wie ihm bei diesem
Blick die Knie weich wurden, wie kann Mensch nur dermaßen süß und knuddelig
aussehen! [Jetzt bitte keine Diskussionen ob es wirklich ist! Ich hab nämlich noch
immer ein sehr unscharfes Bild vor Augen, was ihn angeht! Er kommt einfach zu selten
vor! Also hab ich einfach beschlossen, dass er süß und knuddelig ist, und damit Basta!]
Er nickte und lächelte. Das Gesicht den kleinen Russen begann zu strahlen und er
umarmte seinen Gegenüber. Der perplexe Kevin nahm wahr, wie Ian seine Wange an
der des anderen rieb "Danke! Du bist soo lieb!" schnurrte der Kleine, der wie er
feststellen musste sogar noch ein paar Zentimeter kleiner als er selbst. Dann ließ Ian
ihn los und lief hinter den anderen her, die schon vor geraumer Zeit im Haus
verschwunden waren, einem knallroten Kevin zurücklassend.
In dem großen Wohn- und Aufenthaltszimmer hatte sich indes ein begeisterter Max
an seine Mutter gehängt, die gemeinsam mit den Allstarz schon am Morgen
angekommen war, als wolle er sie nie wieder loslassen. Ihrem Sohn liebevoll über den
Kopf streichelnd, erklärte sie den Anwesenden die Zimmeraufteilung. Da es nur
Zimmer für drei Personen gab und Mr. Dickenson die Demolition Boys einzeln in
verschiedene Zimmer stecken wollte, damit sie nicht sosehr auf einen Haufen hangen
und von den anderen einzeln beobachtet werden konnten, ergab sich folgende
Zimmer Aufteilung:
1. Judy, Mariah und Emily
2. Robert, Gary und Spencer ( *austausch-böser-blicke*)
3. Enrico, Oliver und Kenny ( "Miracouleux!" {Wunderbar!}Oliver hielt Kenny die
ausgestreckte Hand hin, in die dieser lachend einschlug.)
4. Ian, Kevin und Lee (Ian und der ebenfalls eben eingetretene Kevin strahlten, Lee
hingegen schien nicht wirklich begeistert davon zusein.)
5. Johnny, Michael und Bryan (Johnny und Michael zogen daraufhin meisterhaft die
Augenbrauen zusammen, biss sie eine durchgehende Linie bildeten. [es gibt Leute die
können dass *es-versuch* Sis: Wahaha! Weißt du eigentlich wie blöd du aussiehst!!
*sich-krank-lach* T: Menno! Die lacht mich aus! S: *vor-lachen-kaum-noch-luft-krieg*
Nee...*japs*...Weiste! T:jaja, ich liebe dich auch! Sis: Ich weiß! T: oTT.TTo Warum lieber
Gott hast du kleine Schwestern erfunden? Gott: Weil es mir Spaß macht dich leiden zu
sehen T: Na toll, Gott is'n Sadist! G: Harr harr harr! S&T: *drop*] Der arme Bryan fiel
wegen der rothaarigen Mehrheit in seinem Zimmer in Ohnmacht.)
6. Max, Jordan und Steve (Johlend bejubelten die drei Judy für ihre Wahl!)
7. Kai, Tala und Ray (No comment!)
Und Tyson kam auf ein Klappbett in dasselbe Zimmer wie Max, da er in lautes
Geflenne ausgebrochen war ob der Trennung von seinem besten Freund. Nachdem
Bryan durch einen Eimer kaltes Wasser wiedererweckt worden war, begaben sich alle
auf ihre Zimmer um ihre Sachen auszupacken.
Als Ray das Zimmer betrat, entfuhr ihm ein entsetztes Quieken. Tala, der
offensichtlich der erste gewesen war, hatte sich auf einem riesigem Doppelbett
ausgestreckt, dass in etwa groß genug war, dass alle Bladebreakers nebeneinander
bequem darin hätten schlafen können. Als er dem Chinesen wahrnahm, setzte er sich
auf und seufzte "Keine Angst, du musst dir kein Bett mit mir teilen." Er lächelte [das
kann er nämlich auch ^__^] "Siehst du dahinten ist noch eins." Tala deutete auf ein
Einzelbett, dass an der gegenüberliegenden Wand stand. "Und mich fragst du nicht ob
ich bei dir schlafen will?" Kai war ebenfalls ins Zimmer gekommen. Er schob Ray, der
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immer noch die Tür blockierte, unsanft zur Seite und schleifte seine Tasche hinter sich
her zum Schrank. "Du hast dich bis jetzt auch noch nie beschwert." Erklärte Tala in
gespielter Entrüstung "Warum auch!" grinste Kai worauf er ein Kissen von Seiten
seines besten Freundes an den Kopf bekam. Ray stand immer noch leicht geschockt in
der Tür, während zwischen Kai und Tala inzwischen eine feurige Kissenschlacht
entbrannt war.[Ich LIEBE Kissenschlachten und in dieser Fanfic werden noch einige
Leute mit Kissen bombardiert werden!! Harr Harr!] ungehalten warf Ray seine Tasche
quer durchs Zimmer auf sein Bett und stürmte aus dem Raum. Tala und Kai,
aufgeschreckt durch die zuknallende Tür, sahen ihm irritiert hinterher "Was ist den
jetzt kaputt?" fragte Tala erstaunt worauf sein Kumpel nur mit den Achseln zuckte
und wieder nach dem Kissen griff "Egal, hier hat jemand ein kleine Abreibung nötig!"
er schleuderte dem vor ihm Knienden das Kissen um die Ohren "Du willst also Stress!?
Den kannst du haben!" entgegnete dieser und schnappte sich ebenfalls eines der
zwanzigtausend Kopfkissen, die in dem Monsterbett rumkreuchten und fleuchten.
Nachdem sie eine Dreiviertelstunde sich wie die Derwische mit den Kissen
bombardiert hatten lagen sie beide ausgestreckt auf dem Bett und keuchten.
[NAAIIIN!! Nicht was ihr denkt!! Ihr Perversen!!] in diesem Moment erklang ein Gong
aus dem unteren Stockwerk der Kai an eines der wichtigsten Bedürfnisse des
Menschen erinnerte "Hunger." Stellte er fest und Tala stimmte ihm zu. So gingen die
beiden die Treppe runter und in die Küche.

so dass wars! ich weiß die zimmerufteilung war nicht gerade spannend aber sich ist
zum verständnis der nächsten kapitel wichtig! ich will kommies!!

bye thildchen
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